
Lifestyle I TU Fest

Welcome-TU-Fest am 12.10.2006

bereit noch 10 Fass vom Gratzerbräu aus
Hartberg braufrisch anzuliefern. Damit
konnten wir auch noch die letzen Dursti­
gen zufriedenstelIen.

Wie auch beim vergangenen TU-Fe t
wurden alle Getränke in "G'scheit fei­
ern '-Mehrwegbechern ausgeschenkt.
Außerdem achteten wir schon beim Ein­
kauf auf Mehrweggebinde, wodurch ich
unser Müllaufkommen gegenüber dem
vergangenen TU-Fest nochmals reduzie­
ren ließ. Am Ende blieben 400 Liter Müll
übrig, die selbstverständlich korrekt ge­
trennt waren.

Mit diesem TU-Fest konnten wir wieder
einmal zeigen, dass nachhaltiges Wirt­
chaften und der Umweltgedanke einer

genialen Party nicht im Wege stehen! Bi
zum näch ten Mal ...

razer
intritt.

Durch den unablä igen Zu tr m v n
Be uch rinn n und di gleichz itig au ­
gcla cn timmun im Inneren mu t n

ir \ r itt rna ht gar für kurze Z it
di Tore zu den heiligen Hallen d i ­

n chli ß n. Do h hon nach w nigcn
inuten konnten ir lang am wied r

Part hungrige einla n.

10 Tulnfo 0412006

Wie man sich fa t denken kann hat ein
oleher An turm auch negati e eiten.

Die manife tierten ich darin, da
b r it or itternacht die er ten Ge-
tränke orräte re 110 aufgebraucht waren.

it tatkräftig r nter tützung der hell­
und BP-Tank tellen konnten wir die en
Mi tand aber ber it nach kurzer Zeit
beh b n. I wir geg n ein Uhr nacht
fe t tellen mu ten, da 30 Fa Bier
ni mal r ichen würden, erklärte ich
un r Braumei t r loi Gratzer ontan
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